
Kommunales Vernetzungsprojekt Oberer Reiat  

Zwischenbericht 2025 der zweiten Projektphase 2022 – 2029 

Zusammenfassung  

Der vorliegende Zwischenbericht beinhandelt die Projektdauer 2022-2025. Er beschreibt, wie sich 

das Projektgebiet in ökologischer Hinsicht in diesen dreieinhalb Jahren entwickelt hat. 

 

Abbildung 2: Biodiversitätsförderflächen des Vernetzungsprojekts Oberer Reiat 2013/14-2025 

Die BFF haben von 2021 bis 2025 nochmals um +5.6% auf 11792 Aren zugenommen. Wertvolle 

BFF-Vernetzung sind es mit 10644 Aren +8.3%, über 90% der BFF sind vernetzt. Wertvolle BFF-

Q2 haben mit 6525 Aren um +8.6% zugenommen. Seit Projektbeginn 2014 haben die Q2-Flächen 

bis 2025 um 134% zugenommen ! 

 

Für diesen Zwischenbericht wurde infolge Zeitmangels keine neue Kartierung der Ziel- und Leit-

arten vorgenommen. Es wird deshalb auf den Schlussbericht 2021 und Konzept 2022-2029 ver-

wiesen. Von den Ziel- und Leitarten konnte der Grossteil kartiert und die Vorkommen bestätigt 

werden. Herausragende Bedeutung haben aber zusätzlich zu den Ziel- und Leitarten festgestellte 

Vorkommen: insbesondere das Auftreten der Heidelerche, sogar Adulte beim Füttern von Jungen 

nordwestlich Dicki ! Daneben konnten mindestens 26 Feldlerchenreviere festgestellt werden ! 

 

Den beteiligten Landwirten gebührt unser Dank für Ihr Engagement in der Pflege der vielfältigen 

Kulturlandschaft sowie den Gemeinden Büttenhardt, Lohn und Stetten für das Management des 

Vernetzungsprojektes und die Finanzierung des kommunalen Teils. 


